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Miag man mic) immex einen Barbaven jhelten, i) fann
bod) nicht bafitr, bafy die Natuv mid), troh meined Baters,
ber ein grofier Mufiffreund ift, mit jo geringem mufifa-
lijcherr Verftandnify audgeftattet Hat.  Mir fommt die
allectlafftichite Oper {hwerfdllig vor, wnd i muf mid
jebed Meal drgern, wennidh gestoungen twerbe 3. B. Gunod's
» Dargarethe” au hoven, 3uder man ben herrlichen , Fauft!
e, unftevblichen Githe auf gany unverantwortlidhe Weife
behobelt, geftust, ia zerriffen Bat.

Bier Jahre lang war ich vor jolchem Uebel bewahrt
gewefen, e8 bot fich in meiner Stellung als Schiffsarst
auf einem Poftoambler nirgend Gelegenteit,” daf midy
Semand in3 Schlepptan nehmen und jum Opernbefuch
vevanloffen fonate. Db id) diefe Rippe fortan weiter ge-
fabriod umfdhiffen wiivhe, war fraglich, denn einMacht
wott bed Herrn Papa Hatte mid) dem frifchen, frisplichen
Geeleben entsogen. — I fei alt genug,  bap ich bas
Abenteuerleben, ie er ¢3 nannte, anfgeben, den ffwan-
Tenbert ©chiffsboden mit bem folidberen Steinpflajter vevs
taujden, . . miv eine Progid griinden und Heivathen
tinne,

Seitathen ! Das Wort war fitr mid) mehr Opern ald
Sphirenmufif. IJch follte, wie ivgend eine beliebige Dich-
ting, sum Libvetto jugefdhnitten terben; die Mufif dazu
wor jhon borhanden und dber Tafiftod aud). Pepachen
Datte bereits fitr mich gewdhlt, bie Tochter eined Sanitdts-
vaths. RNatiirlich vorbefalilich meiner Suftimmung. UAber,
was wollte i) machen. . Dein Vater, ald alter Soldat,
Hatte mich bon jeher an Gehorfam gewdhnt, und — i
begab mich auf bie Brautfahrt nach BVerlin, Mic tonnte
e3 ja auch, wenn ich durchoud Beivathen follte, gany gleich
feir, wen ich Getrathete. Die Riebe fannte ich nicht, und
Papa idildecte mir feine zuliinftige Schwiegertodter ald
cinen Gngel an Geift und Seconbeit.

Am Bafhnhof Friedrid)jtrafe crmartete mich der alte
$Herr, er war extra von feinem Tustulum bei Chatlotten-
buvg, wo e feit bem Tode meiner Mutter einfam Hanite,
Beveingefommen, Die Begritfung war berslich, aber, wit
{ind Beibe eigentartige Naturen, su erzihlen Hatten wir uns,
tropbem it und bier Jabhre nicht gefeben, nicyt viel.
Ales Wiffenswerthe und Intereffante Hatten tir immer
burc) bie Correfpondeny abgewickelt. Papa dirigivte mich
uerft in den Kaiferhof uud fobann, €3 war gerade eit,
in_bad Opernhaus, wo man, o, i) Ungliiclicher, bente
»Margarethe” gab.

Alle die Arien, Poffagen unbd Coloratuven mufte ich
wicder einmal iiber mid) evgehen laffen und dulbete ¢3
mit jtummer Refignation. Die Apotheoje bradhte endlich
fitr Gvetchen uub auch fiic mic) die Crldjung. Die Biffe,
Seigen, Bojaunen und wie die andern Trommelfelquel-
geifter alle Deifgerr, bGegaben fich suv Rube und wic ung
fn cine Rneive nach der Dorotheenftrake, wo mein Bater,
wenn er in Berlin war, feinen Sfat ju fpielen pflegte.
Deute wollte ex midy dort feinen Freunven borfielen,

Himmel, wasd feid JGr Sanbratten — Bevzeifung befter
Bapa! — bdody fiir langweilige RKerle! Kaum, bah man
mic) gefragf, wie mir dad Seeleben gefallen unbd ob ich
audy Ubenteuer erfebt, wurben aud) fhon die Karten juv
Dand  gerommen. IJh  follte Stat fpielen.  Uber ich
ichiipte Meiibigleit vor, die NReife Habe mid) angegriffen,
und Papa gab mir Hulbvollft die Crlaubnif, unter Ded
34 geben, ex twerbe bald nacifolgen.

Stun, viel BVergniigen meine Herren! IJh lindete mir
nod) eine Cigarre an und wanberte hinaus in ben fouen
Gommeraberd.  Uater ben Qinden wimmelte e bvon
Gpaziergingern. Jh bog um bded Kaifers Palotsd und
bie Bibliothef und wollte eben in furgem Bogen um die
&fe ber Marlgrafenfivage lavicen, —

Dalt, flopp! —  Bu fpdt, vorbei! Die Kataftrophe,
ber Bufammenftof war ba und ein Wrad — Bardon!
eine junge Dame, {hin, wic die ausd dem Meere aufftei
gende Gonne, lag in meinen Yrmen.

Jnt diefem Augenblicd hegte i) den gottlofen Wunid,
Ddafy der Bujammenfiof ftdrfer gewefen wire, denn viel zu
icnell fifr mein flopfendes Dery erbolte fith die junge
Dame und i) wor meine fife Laft (08, O, bis and
Cnbde ber Welt hitte ih fie Halten mbgen! Aber fie Hielt
fi) bereits felbft unb erfldrte threc jammernden Beglei-
terin, ioie i) vernahm, ihrer Meama, daf fie ohne jedes
evnjtliche Qe davongefommen fei, mur ihr Dhrlippden
Datte etne tleine Brandwunde von meiner Cigarve erhalten,
die i) nuw, wiithend baritber, unter meine Fiifie tat.

Jch  ftammelte taufend Entfduldigungen, Bot wmeine
Dienfte als Arzt an, die Damen nahmen aber eine Drofchle
und verfidjecten, baf fie einen Azt su Haufe YHitten, fie
wollten fich fofort borthin begeben,

o Stomm Grwine”, mahnte die Mutter. I Half beim
Ginfteigen, und meiner leften Bitte um Bergeihung lichelte
Griwindjen Holbdieligh Gewihrung ju.

. Dabin rolite bad Behifel iiber den Asphalt und nahm
eint. Stiid meined Herzens mit.

D, biefe blauen Augen, blau iwie der ewige Ocean,
Diefe Blonden Haarivellen, bie ich in meinen Fingern ge-
fiihlt, und in deren golbiger Fluth meine Rube evtrunien
war, fie flodten fich su Unfertauen, bie meine Seele
feffelten. . Trdumend, fdywantenh wie ein Nachen ofne
©teuer tam i) in3 Qotel. Rur {inftinltiv Hatte ich Den
zithtigen Cours eingehalten.

Jdh ftieg fofort. in meine Roje Hinauf und legte mich
ing Beit.

Do, wad war i) dumm gewefen ! te id

Damen in etner Drojdhfe folgen fonnen, um |
micg in Crfahrung su bringen?! Aber ich wollte gan;
Berlin abjuchen bid in dben it mufte
bie blaven ugen, id) mufte Erwine wiederfehen! An bie
Braut, der ich morgen vorgeftellt werben follte, Ddachte
ich nicht im Mindeften, und al3 ich, mitde und matf, die
Augen fchlof, fliifterte ich roch halb 1m Traume: , Crivine!

Die wunberbarjlen Bilder waren 8, die Gott Morphens
mic in diefer Nacht vorsauberte. — I ftand auf Dec
Ringdum war die See: fpiegelglatt unb itber miv wilbte
fich der flave Nachihimmell Mber id) erblictic an beme
felben  nur pwet Sterne, beren  blaunfthimmernber Glang
mith anzog. Qangfam fenften fie fich bernieder, tmmer
tiefer, bi8 auf bad Schiff, bas bewegungalosd auf ber Fluth
lag. Da waren fie vor mir, dicht vor mic flimmerte thr
blauliches Licht.  Ha, €8 waven Crivinen’s Uugen! Cuivine
ftand vor mir, aber wunbexbar, fie trug Gretchen's Ge-
wand und ihr blonbed Haar war in zwei fange Bopfe
geflochten. I wollte auf fie gu, wollte fie fajfen, aber
eine brofende Geftalt vertrat miv mit geziicdtem Schwerte
den LWeg.

Dephiito! :

Roth wallte bie Feber von feinem Barett, und, miz
ind Hery fchneibend, erfholl eine teuflijche Ladhe von feinen
Rippen, die mid) erftarren machte.

Dann nahm die Geftalt bie Bitge meined BVaterd om;
fie ging auf Giwine zu, die fid) vov thr auf baé' LBorder»
dedt, anf bag Bugfpriet fliichtete, und fummte leife:

»Dein fchoned Frdulein, dack ih wagen,
Meinen Arm und Geileit 1§r anzutvagen 24 -
et war fie bei Crwinen und ftv bie Arme nad)
ihr ous. Aus ben lang gefrallten girn war bad
Scwert verjchwunben; ed war in eine Heure Cigarre
verwandelt, aus beven Feuerénde eine rothe Stichflamme
hervortrat, Sie fam damit an Grwinen’s Dby, dad Ofr-
[dppchen fing Feuer, Crwine fhrie laut auf und ftitrste
jich Hinab i die See.

Neppt wich meine Critarvung! I wollte thr nady und
an dev Geftalt meines Deevhifto-Papa vorber. Sie zer-
flog tn ebel, und mid) umgab bie tofende, branbende

Tuth.

Die Meevedftille war gewichen, und ich wurde von
Wafferberg su Wafferberg geworfen. Da, jebt taudite
ooy miv ein DMeerwetbdjen auf, halb Fiih, Holb Menidy,
aber mit dem Geficht Crwinen’s, dasd fie holblichelnd wie
am Ybend mir guwandte. Jch rang mit ben Wellen; i
{chwamm auf fie gu; aber jebeswmal, wenn i fie erveidyt
3u haben glaubte, mwurde fie miv von einer tidijden
LWelle entfiifrt.

,Erwine xief idh, top ed Sturm und Wellen itber-
tonte. Das Eho w meinesm immer gab bie Antwort;
mein Bater fland an meinem Beite mit einem Glaje
Waffer in ber Hand. Jdh follte irinfen und mid) auf
die Geite legen; ba3 Schlafen auf vem R mie
i) ja wobl wijfen miiffe, ungejund, er;

Sa, jo, er hatte Recht! Jch legte
und fdplief wieder ein. Wag ich iweiter
m diefer Nacht itberhaupt noch getr
Deorgen nicht. Wit etnem  dumpf
Kopfe erwachte ich fpat, und ald i)
Srithitiict fof, fragte ev mid) ploplich:

2 Ber it Crwme?”

#Cowine? Cine Fee, ein Meer: en guf fchaumge:
fedntem Wogentamm! LWarum fr Du bas ¥

»Du viefit den Namen laut im Sclaf”, fogte er, mid
fopfichitttelnd anfehend.

#2©0? 0, i) habe unfinniges Seug getrdumt.”

»Jtun, mache Dich nur baid fertig; Deine Braut warket,
odec vielmehr Ddeven Cltern, bdenm fie felbft weil nody
nichta.

Geftern hatie i) Ddiejen Befuch gle
neugterig, die mir beftimmie Braut
macht. DHeute war miv zu Muthe
Becurthetiten, der gum Schaffoi gy witd,  Jch fithlte,
baf mein Hery Ifrant fei, Jehwer frani, und nur Crwinend
Nugen, Crwinens Ldcheln fonnten 3 Heilen.

6 meine Braut audy blaue Augert, foldhe ticfblamen
Augen batte? — Jc) fonnte ja meinen Vater fragen,
aber i) jdhamte mich, daf ich nicdt g f
und fo unterliels ich es heute. IJm Grunde genommen
war's ja auch gleich. Wenn fie fchon blaue Augen ge-
habt batte, Crivinen’s Anugen warend darnm bdod) nicht!

3¢ tleidete mic) an, Grof:Gala, und muftte dabei im-
mer an bagd Sdymiiden eined Opferfticred denfen. Papa
fah meine Erregung, aber er {dhmungelte woblgefdllig, er
modhte ihr wobl andere Wiotive unterfegen. Er pries bie
©dyonbett meiner Bubiinftigen. Uch, ditte ev Srivine
feben tonnen, wie 1h fie geftern in meinen Avmen fah,
er wdre verftummt. Was fonnte dte Tochter bed Sani
titdraths, deven Bornamen i) nodh nicht etnmal wufite,
fein_gegen Criwine,

Wir fubren u Sanitdtsraths. Papa fprad) unterwegsd
nichts, und ich fonnte meinen Gedanfen nachhingen.

S, war id) denn durcdjaus geztoungen, bie Frau, bdie
man mic beftimmte, twie ein einem RKranfen verorbnetes
Mebifament, 3u nehmen? War idy felbft nicht Mann ges
nug, um fiit mich) wahlen zu bitfen ?* — Bon Jugend auf
war i) gewsdhnt, Aled, was mein Bater that und an-
otbnete, fitv pollfommen anzufehen.  Ih war beshalb
ftetd ein gehorfamer Sobn, der nie einen Wiberfpruch
wagte.  Jept fam miv der Gehorfam . wie entwiirdigende
©flaveret bor; meines Baterd BVorforge erfdhien mir tycan=

nerzgefithl im
Bapa beim

iittig, vielleicht
su letnen, ge-
ettem zum Tobe

;z: Vﬁgtbﬁebe&tm Angen

1 ag, bie Braut audsuiclagen.
ug fein, ih verfchmabe fie; {ie ift feine
Grivine!

) werde dodh einmal mit ihm fprechen !!

SRapa idy .. . Y

Da bielt der Wagen, und ehe ich recht wufte, wie mic
geffah, wax id) eine Treppe oben, bei Sanitidtdraths im
Gmplangstmmer  und madjte mechanifh, vielleicht auch
wecht linkifch, die Werbeugung nach,  die mein Schwiegers
papa in spe mic bormachte.

Die Brout war, Gott fei Dank, nodh nidt tm Btmmer.

»Wieine Frau und Crmine erjdeinen jofort. Bitte, fegen
©te fih. Bitte, hler!” >

Crivine?! " Nun war id) etwad qusgeidhnt. Wenn ich
jte beivathe, fonnte idy bei ihrem Ramen Do an meine
Begegnung in-ver Behrenftape, . an mein IJdeal Benfen,
bag fo ploglich meinen Lebendweg gefreuzt und dann wie
ein Jrewifd) wieder verjhwunden war. Sie hick alfo audy
Griive,. —  Unbd foll uud muf ich fie denn Heivaty
Jeein! IJch wollte nicht! Crftmupie ich Criviue |
wenn-idy fie nicht fande, banm . . .

Heute wollte ih metne Wesbung  jevenfalls
twenben, iie Papa ed von miv gewiiniht Hatte, 3
viel beffer fo. Fraulein Crmine wor ja aud) nidt vors
bereitet; mein Vater Hatte aber ‘gemeint, fie fei eme ges
Horjome Todter.”

Gehorfam und tmmer wicder Gehorjam! Bergeht e
Alten denut, baf tn der Jugend Cuch bazd Blut rajcher
burdy bie Bulfe ging, oder feid Jpr aud anderm Holze?
— S fithle jeBt wahrhaftig Mitleid, inniges Mitleid
mit meiner Bufiinftigen.  Bielleicht liebte fie aueh bereits,
olelleicht war diefe Led und Freude bringende Hochiluth
ihred Gerzend ebenio fchnell wie fie hereingebrodyen, wie fiber
mich). Bielleiht gefchab 8 evft fpdter, wenn wir on
ander gefeffelt waven. Dad Sehredliche modhte ich
nicht audvenfen, fonnte aud) e8 nicht, denn auf ein Ge-
ranidy im Nebengimmer Sffnete fich die Thiire.

Himmel, welches Trugbild dfft mich! — Das Poljter
bes Divans, auf dem tw fofy, wird sur fhwantenden
Welle! I ringe nach Luit — ich will jhwimmen -
bort, bad Meermetbchen — Crwine — fie ifi's, mein
Tramm! — Mt einem Bflofter am Ofrlappcgen ... .

I rif wid) empor! Cine Schitchternbeit, meine natiive
tich Baghaijtigheit, mem Sdhwanfen waor dobin, was idh
3u ihr gefproden, wiffen Wi beibe heute nicht mehr. —
Mijglicy, bap die Cltern e wiffen. — Genug, fie Yag sum
gweitert Meale in meinen Avmen, und ich durfte fie idnger
halien al8 geftern UAbend. Jch fithte Dbie blauen Augen
immer und fmmer wieder, und fie erzdhlte mir, iwie mit
dem Geuer, dad ihr Dhr verbramut, audy eine eifie Gluth
in ifrem evzen erfianden, wie fie midh) geliebt beim er=
jten Grblicten.

Abenss, beim Berlobungémahle, gab ich metnen Traum
sum Beften, und Papa verfidjerte, ex wolle die Geichichte
unferer evften Begegnung feinem Sfatpatrtner, dem Ko-
manidyriftfieller, erzdplen, bev fei auf folche Epifodenftoffe
ftets Bung

Profit Meahlzeit! Der Herr mag felnen Hunger onbders-
wo ftillen, id) habe ihm den ,Stoff* vorweggenommen.
b er ihn nidt befler ,bearbeitet” Hatte, will ich bahin-
geftellt fein laffen, tch thats fo qut, al3 ich gefornt, al3
mein liebefeliges Hery e8 zugelaffen.

Peotofoll iiber Bic Gefammifitung
der Handeldfaunmner
bom 29. Yovember:

Bon den zohlretchen sur Bevathung gelongten Gegenftlindern
Beben wiv im Nachiiehendem dle wichttaften bervor:

Antrag auf Ausdehnung der Rranfen: Verfider:
spilicht auf foufménnifde Gehilfen und Lehre
linge, jomie auf Gehilfen und Lehrlinge in Apothes
fe er Neferent Divettor Reinide-Halle bericktete, baf der
blefige Magiftrat um elne guindhtliche AeuBerung der Handelds
fammey fiber die Aushehnung ded Kranfenfaffenzwanges auf
borgenannte Kategrrien gebeten habe mit dem Bemerfen, baf
man dem Raufmannsftande eine Woblthat nicht, aufsubréngen
beabiichtige, fof bageaen efnigermafien gemichtige Griinde
geltend gemacht wiithin.  Die Gemerbetommifiion der Handels=
fommer babe biefe 2ngelegenbett berathen und Befdhloffen,
berjelben gegenitber cine tell i)

Bunddit feien ous bem Stande der Gcehilfen und Lehrlinge
Ynregungen au biefer Maregel nicht gegeben. Die bigher
bon ben n nund i dnnij
Rorporationen abgegebenen Gutachien toidien febr von etnanbder
ab und am entichiedeniten Daben fich die Aelteften der Berlinex
RKoufmannicheft dbagegen ausgeiprodhern. e Bearitndung
der Ablehnung wied Referent davouf hin, daf bdie Faufmédnni-
fchen Qebrlinge fonft ausnabmslos bvon ibren Anaehirigen
wdbrend ihrer Behrzeit unterhalten wiivden ober, wenn fie bet
ibrem Prinzipale m Penfton feien, von diefem. Die Gebiffen
feten burch ben Act. 60 gedbect und fonnten in der Mebrzab)
der Jdile auch auf ihre Ungehorigen in Nothialen vedhnen.
Wirklich unterftitbunnsbeduxftig fei nur bie Qategorie von
SKanflenten, welde auf dber Gremslinte gwijchen Ncbeitern und
faufménniiden Gebilfen ftebe und weldhe oit nuv mit 8 ober
14tdgiger & mg8feift in Dienft mwecde.  Diefe
niebrigite Rateqorie fer in ben bevidjiedenen Stiidten verihicden
ftart bertreten, weshalb auch dag Bebiirinik nach Ausdehnung
bes Qrantent in den Inen Stidten ein fehy
biveid fei. 'Qn folden Stiidten, in denen
biefes. Glement befonders8 ftavf bervovirete, ericheme bag Be-
bitrini nach Tusdehrnng bed Kranfenfafjensmanged auf fie
geredjifertigt. In Dalle fei biefed fedoch nicht Dder Fall, ba
biexfelbft fich biefe niederfte Rategorie von Raufleuten faum
borfinbe. Do Gleicdhe fet audy uber die Gebilien und Leby-
linge tn Upothefen, iiber tweldhe Referent Exfundigungen in
ben betheiligten Rrelfen eingezogen babe, zu beridjten. - Des=
Halb beantrage bdie &

nifch. + Jh ballte die Fauft, natiiclich in der Tajde —
und betracjtete ihu mit finftern Blicden. — Cr 'merite

e — e ST IO

jion, bie O
wolle. fich bem Magiftrate gegeniiber bnﬁtn audfprecdien, daf
ein Bediivinif Tiix die e

=
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in beglialidher Riciung n
wies nod) anf andere hi
UnterfifiBung ber Kaufleute Hin
w2 t mit vielen Rauf
fichern, Dok

8 bejte
und forumte nach f
qenommeneit

exinnerte daran, daf bei Verathung des Wlters-
tutdgeiees fid) ber deutiche Handeldtag jhon ¢

Hofmeliter
htungen zur
einer in diefer
Fihlung ver=

gegen Den BVerfichevungdzwang eine entidhiedene
bnelgung beftehe. Der Borjibende, Qommersienrath Bethde

und Snbalidiz
egen dle Auf

nahme faufmdannijcher Gebilfen 1md Lehrlinge entichreden, Jvenn

€1 [t

ivnt der Handels-
; A er Gadje unbd zmwar
m | Bffentfichen rbeiten borftellig su
Die BVerfammlung echob bdiefen Wntrag 1hres Referens
fen tiad) efer efnqehenden Grbrterung ber Grinde, welcs
gen biefe Gebithr fprechen, sum Belchluf.

auch exfolglod audgefprochen Habe. iir dle &

ung der Vorgenannien Ilfege auch 1
Die Art von Qaufleuten,

m - Tetn Bediixini
meldhe etne Bwiidienitation smifden

fider=
borx.

dem eigenflichen faufminnifcyen @ebilfen und ben Arbeitern
Dilben, fei Biev nicht borbanben, auch feien dle Fiille, b.B

Onnen,

rungen unb bdie

elten in Anfpruch

Rauflente nidyt sur Griindung eined eigenen Gefchiits Tommren

in. nicht dibeymigla guoBer Bahl aufgetreten. - Dogu

elent ®lagen yon biefer Seite nicht in die Deffentlichlet gez

faufminnijche utéterftﬁglmgéfuﬁe fet mur
15 Ot £

tend 3u zeigen.

ebnung auf faufmdannifde Gehilfen
inge und auf Gehilfen und Lehrlinge in

fetn Des
Kaufmannd fet nach der Anficht, welche fm dentfchen Hanbdeldtage
Decborgetreten, derart, bdap e3 richtig ericheine, Fch suviidhals

Nach diejen Cribrterungen tourde folgender Belchluf gefahits

CEin Bedbiirfnis jir die Ausddehnung des Qrantens
affensiwanges auf Grund des § 2 AHL 2 des Ge-

eBed bom 15 Juni 1883 durd ftatutarifhe Aus-

und Qehr=
Apothefen

nidt ansuerfennen und den Wagtftrat suw exfuden,

bon diefem feinen Borhaben abzuftehen.

Antrag ber Dandelsfammer 3u Halberftadbt iiber
die Haftung ded Binnenfdiffers nad Axt 895 bes

Handel8gelesbud3 unbd itber die Noth
eined deutjden Binnenihiffabrisnefes
Herr Stadtrath Eenit: Galle fiihrte in jetnem

wenbdiafeit
e8.
Beridhte aus,

daf dle bom Dandeldgefessbuche geforberte Haitbartett des Bins

nenjchifferd fiir die gegentodrtigen DBerhiiltnifje
fobififabet nicht mebr 3u treffen,
wetfe au entlaften jei. Jach einer eingehenbde
an welder fid) neben dem Referenten die Herren
Jung betheiligten, bejchlof dle Handelsfammer it
guiprecien, baf fie die Not
lidgen Regelung bder Binnenidhififalh
niffe fdhon Linglt exfannt habe und

der  Binnen=

baf Sebtever bielmebr billiger-

n Digtuffion
Riedel und
ch dabin aus:

hmwenbiglett ber reth3gefes:

ci3berhilt-

€8 aud fest nod

als witnfdendwerth beseihnen miiife, eine endail=

tige Megelung bderfelben balbigft
cunbd baB fie es fiix wiinjdendmwerth
Sdiffer bon ber jest beborilehenden

bor

sunehmen,

eradytet, ben
grofen Ber:

antwortung gu entbinben, weil diefelbe in ju ftar:

fem MiBverhalinif
Beyxmibgen fich befinbe

m}t feinem Qohne und feinem

Berathungitber ein‘,B‘toiett, Deut{Blonds {hwim

mende Ausitellung betrefiend.

Bur Gultinterung des Projettes theilte Hr. Gtabtrath Cruft
Halle alg Refevent mit, daf man sum Bwede diefer Ausftell:
ung einen Dambfer, grofer als da3 gribie jest im Dienjte be:

finbliche Schiff suerbanen beablichtige, welcher die
Sitfen der Welt anIaui’m und blex bie

bedeutenditen

L%razggniﬁe beutjhen

Subduftriefleies in Beije 3ux
jolle. Vet Jlaum bed Scffed wird in
an bie Ausjteller vermietbet unbd zwar quf

xe3 und foll beifpiefeiveife fiic eine Roje bon 4

berfchiedenen
bie Beit eined Jah-

g Dbringen
Formen

Nt Breite

und 43 Ot Tiefe eine Micthe von 2000 Mark, fiiv 3 M.

Breite und 4 M. Tiefe eine jolde von
Doben werben. Fabraifte,

1500 ME. . {. . ex-
weldye auf bem Sdhiffe die Reife

um die BWelt mitsumaden gedenten, Haben fiir Reile und Ber=

pilegung 12,000 90, in bev 1. R, 6000
ten. Heferent empfiehlt der Qammer, fich
Jtimmend au eckliven, dem aud)
©Sympathlen entaegenbrachten. Die Vi
bementiprechend thren Borfand, efe Anzahl D

. 2. QL. 3u_ entrich:
it bem Wlane 3u-
mehrere anbdere Hedner ihre
erjammiung beauftragte

rudexemplare

v Antimdigung biefes Projefted su beichaffen und Ddiefelben
mﬁ;?“‘ eiligten im Besirtte aur Verfiiqung zu ftellen.

itt

pen Gliter: Saale-Qanal betveffend.

etlung fiber den Stand der Angelegenfeit,
Nach Bericht des

eren Stadtrath Crnit-Halle haben beridhiedene Sntereflenten

Der oteren ©aale nnd Unfient bie Handeldlamme
bex Qonigl. Staatdregierung vorftellig su werden,

v ecfudt, Bet
, bamit Hiefe

mit ber Konigl. Siichiiihen Staatsregierung wegen Crbauung

eined Gliter-Saale: Ranald fn der R
denan in Verbindung trete.

Ridgtung von Blagwis-Lin-
Referent flellte fich diefem fchon

feit Jabren jchwebenden Projette fhmpathiich gegeniiber und

fprach fich babin aus, daf die H

andeldfammer bei ber

Staats-

regietung fiber ben berseitigen Stand ber Ungefegenbeit Anuss
funft erbitten Besiigl. anfragen mdge, ob fiir eine Weiterhe:

treibung diefed Qanalprojefted Ausficht vorhanden fei.
moan, Bei ber Reaierung im

einer lebhaften Debatle befchlof
Sinne bes Referenten borftelli su twerben.
Mittheilung iber Antrige, die Grmet
©dleuje an der
Heve MiiblenbefiBer Jung-Halle theilte

Rady

texung ber

Weined iden IMithle betreffend.
mif, dof bDie

Ber=

bandlungen ber Handeldfommer mit bem Heren Reaferungd
Priftbenten zu der Anfrage bed Qebterem gefiibrt baben, oh
bie Jntereffenien 3u_einer Beitvagzletftung von 270000 Maxk

geneigt fefen. Die Firmen baben fich ausnahms|

103 ablehnend

exflivt, weil dle Sdjleufen Eriveiterung dem algemeinen Jn-
ferefle bienen miitde unbd e8 ift demzufolge die Durchfiihrung

biefed PBrojefted fehr audiichiadlos.

ittherlung, dte
Jagdeburg betreffend. ¢
eine  Diftovijche Cnimidlung diefer
1888 f{cjmebenden Frage, aud ber 1
bou ber Seitend bded Reich:-Loftamtes geforber
Peinveft- Cinnahme von 15000 Marf,

Jleferent Dr. W
fett

bigher bdurch

Fernfpred-Cinridtung Halle

exmart gab

bem  Novenber
au exfeben toar,

daf3
ten jlbrlichen
33

Halle’icge Firmen nur 9100 gewibrleiftet ieien, Wwozu nod ein
von Magdebury gemeldeter Betrag bon 1250 fomme. Referent

Joricgt ble SHoffuung aus, baf fich noch die
trmen Dereit finden loflen werben und meift
Bebeutung dex in

Stadt Halle hin. Jn der

exforberiichen
auf die groge

Rede ftehenden Fernforechverbinduny fiir die
Distuffion wurde bie geringe Be:

thelligung ber Diefigen Firmen davauf uiictgefiifet, bafy bie

iepige Ginricdhtung ber Fernfprechverbindung
Gtidten, ‘wie 3. B. %erlh‘x eine beutliche und lel

bigung nicht ermdgliche. DHievau bemerfte der NReferent,

mit anberen
tdhte Berftin-
Ddap

neuerdingd fitr ble Fernfprecherbindungen siwifchen Hier und

anbeven Gtddten Bbelondere Brongedrahtleitung

wurden, welde eine boraiigliche Bexftinbdiqung geftatten.

en  gefchaffen
Dex

Borfisende,  Herr Qommersienvath Bethte, geventt bie bes

thetligten  Firmen in einer einzuberufenden

Lerfammlung

gu etner eutfprechenden Crhdhung ifrer @avaniieletftung zu

veranlaffen.
Ditttheilunag eines Befdetdes der Kal.
bivettion au Magbeburg zu einem im Bey

Eifenbabhn-
irf8-Cifen=

bahn-Nathe geftellten Artrag um Uufhebung dex

Ueberfiihrung3gebiihs fiir groferve Na
Reffel bom Thiiringer Bahubhofe in Hall
Serr Stadtrath Ernft-Halle. JIn einer Sigung
etfenbabhnrathed zu Wagdeburg um September b,
Commerzienta.h Beth 3
Ueberfiihrungdgebithr bon 1 Met. geftell.

gebithr nur zur Dedung der Selbitfoften diene.

mexft au diefem Beicheide, dafs dburch denfelben die

~anteren Stidten gegeniiber benachtbeiligt fef.
fammer habe Dedhalb Crhebungen angeftellf, de

fdhinen und
e.  Referent
De3 Besirts-
3. bat Herr

fe den 9ntrag um Anufbebung jener
it Die Eilenbahndirettion
Dat jeboch ber Uufhebung nicht uaeftimmt, da bie

Erhebungg-
efexent bes
Stadt Halle
ie Hanbdels:
ven Graebnify

Aus der Stadt und Hmpebung,

(Der Mbdrud unfever Originalavtilel it mur mit genaiter
gejtattet.)

— [Sddjabdenfeuer. ] Unjere
Nacht vom Sonnabend zum Sonnt
Puntten in THitigleit.  Suerft ach ber 2
mannftrafie beorbert, wo ein gany unbedeutender Brand
al8bald geldicht wurde. Bon bier wurbe fle nadh e
Zhorfteage gerufen, o in ber Bitvftenfabrif bon Seidel
u Singer ein Brand ausbrach, weldher troB der ange-
ftyengten' Thitigleit der Feuerwehr die Fabrif mit ihren

jeuerwehr t
t verjdhiedencn

— [Bur Reihstagswahl] Die Borftande der
nationalliberalen, fonfervativen unbd beutfcdjen
Reichs- Partel Haben einftimmig befdhlnffen, den
Anfang Januar su berufenden Generalveriamme
lungen ihrer Vereine al3 Reidhdtags-Kandi-

baten Herrn Redtsanwalt Dr, Keil U ems
pfeplen.
** [Bum Rdmmerei-Ctat] Der Gtat fitr bas

«
Stadt-Gymnafium it fitr das folgende Sahr in Cinnahme
und Auggabe auf 110,270 M. feftgefest.  Bu ben Glns
nahmen leiftet die Stadihoupttaffe einen Bufduf von
42,245 IRE, wibrend der Betrag aus bem 3u erheberntben
Schulgeld unter Annahme efner Gefammtjchitlerzahl vow
748 auf 66,914 M. feftgefelt tt In ben Anuggaben
evfchefiten bie Befoldungen mit 72,130 ML, andermweite
perfonliche Audgaben, wie Remuneration fiir Qebrer itber
Den Gtal o, 19,793 ML, Penfionen und UnterftitBungen
10,713 M, UntervichtBmittel 2355, Helzung und Bes
lenchtung 3150 ML — Der Gtat der tatholifhen Gle-
mentar-Sdule balancitt in Cinnahme und Ausgabe mit
11,893 ME. Der fddtijhe Buichup betrdgt 9373 RE,
wdfrens ber Fiatus 1400 ML beitedgt. S der Aus-
gabe find 8169 ML fiiv Gehdlter und Remumnerationen
feftaefest, wabhrend 2680 zum Refervefonds geben.

— (Yuf Grund der memen Berordbnungen),
betr. die bauliche Anlage und die innere Cinrichtung ber
Bffentlichen Berfammlungdriume finbet jebt in berfchiede-

et Gtibdten  eine Revifion ber fammilichen Sile ftatt.
Die fehr umfangreihen Beftimmungen der newen Berord-
nung find tief eingreifend und warben ben Befigern von
Giilen mannigfacie Shiwierigleiten und Audgaben Bereiten.
Unter anberem werbent verlangt: mebreve bon einanbder
getrennte Audgdnge, maffive Treppen, Nothlampen und
Zhlivew, bie nacy aufen au Hffnen find. Die Bapl ber
Sie in ununterbrochener Rethe neben etnem Seiten- ober
Bwildengang darf im Saale 14, auf Gallerien 12 nicht
iibevfteigen. ~ Zenn bie uldffige Sahl ber Befucher mehr
al8 600 Perfonen betrdgt, muf dev Berfammlungdraum
mindeftend auf zwei Wanbfeiten Lhiiven enthalten.

~ [©tabdttheater.] UAm erften TWeihnacjtafeiertage
witd sum erften Male im newen Haufe ©hafefpeared ro-
mantijches Schaufplel; ,Cin Wintermdrchen” in ber Bes
arbeitung bon Frany bon Dingelftedt, mit der reizenden
Meufit bon Frang von Flotow sur Auffiihrung gelangen.
Das Stitd ijt in ben Hauptrollen tie folgt Defebt: K-
nig Polygenes Herr Fuiedrich, Flovizel Herr Rinald, K-
nig Leonted Herr Hoffmann, Hermione Ful. Weif, Per:
bita  Fil. Scynetder, Autolytus Herr Schumacher. Am
Rachmittag bes erften Fefttaged wird mew einftudict die
Bauberpoffe ,Der vermumichene Pring* und bierauf , Die
Puppenfee* gegeben. Der iveite Fefttag bringt mit Herrn
Demuth in der Titelrolle Mozart’s Oper: ,Don Juan,
bie Donna Elviva fingt Frl. Prosty, Donna Ynna el
Pleichner, Berline Frl. Buttichardt, Leporello Herr Bop!,
Don Octavio Herr Czerny, Comthur Herr Stievlin, Ma-
fetto Herr Cngelmann. i3 Frembenborftellung am zroei-
fen Fefttage wirdGnodmals ba3 biftoriiche Qufiipiel 1 Die
Anna:Liefe” und bhievauf die ,Die PBuppenfee” aufgefiifret,
Sobann wicd i ber Oper aufer , Riemsit nodh einftudirt
«Die luftigen Weiber von Windfor*, ,Fra Diavolo® und
»Jorma’, wihrend im Shanfpiel wOiedeo”, |, Der Pfavrer
von Rivdfeld und ,Cin Falliffement” in Borbereitung
begriffen finb.

— Der Borftand bed dritten Schaubesitts bes land-
wizthidaftlichen Centralvereins der Proving Sachien Hat
bejchloffen im Sahre 1890 die ur Berfitgung ftehenden
Gelber nich)t su Juchtzwecten zu verwenden, jondern Gnde
Meai efne Begirtejan in Delibich su veranfialten.

— [Berfehra-Cinvihtung] Aud Anlaf ber be-
vorftehenden hnfigeven Sugverfpatungen ift von der Cifen-
bafuverwaltung int Jnterefle e Publitums eine nicht
i unteridydpende Mofnahme getvoffen worben. Gs
faun ndmlich ein Schnellzug et Ueberhiolung eines Pez-
fonensges ouf Biwiichenftationen behufs Aufnahme von
Reifenden, e fonft ohne Ueberholung des Perfonenzuges
in diefem bid sur Dalteftation bdes Sdynellzuges Hetten
techtseitty gelangen fSnnen, ausnahmsiweife anbalten. Bei
griBeren Verfpdtungen ber Perfonensiige, wie bies bei
bem Beborfiehenden ftarfen Weihnadtsvertehe und infolge
Sdjneeverwehungen vorfommen fann, wird diefe Ginricht-
ung ber Bahnvermaltung fich des Danted der Reifenden
i etfrenen haben.

— [UAnf ber Gifenbhn verlorene Sadjen] Die
in ben Borhallen und Warterdumen der Bahnhdfe 0us-
Ddngenben  Befanntmachungen , Berlovene Sadjen”  er-
bolten auf norbnung ber Ednigl. Gijenbahn- Diveftionen
bei Abjas 4 und 5 folgenbde Aenverung: , Depefchen um
Biect ber Wiebererlangung abhanden gefommener Segen-
{tdnde twerden tnnerbalb Deut{hlands mit dem B )f

nicht unbed Borrdthen in Aiche legte.  Die Fabrif:
wac bereitd feit 6 Uhr Abends gefclofferr und Hat man
itber bie Cutjtehung bes Brandez big fest nody feinen be=
ftimmten Anbaltepuntt,

— [Cin Cinbrud)sdiebftahl] ift in der Nacht vone
Freitag zum Sonnabend in bas Comptoir der Wiplejchen
Miihle 31 Trotha veriibt worden, Die Diebe Datten vom
Lege an ber Mithliaale eine Leiter nad) dem Corridor-
fen[ier angelegt, das eiferne Gitter arfien gemaltjam (o3~
getiffen, etne Fenfterfcheibe eingedritctt urd find b eins
geftieqent.  Jtachbem fie  swet Felver ber Compoirthiive
berausgejchnitten untd bureh biefe Oeffnung in das Comptoir:
gelaugt find, Baben fie nun verfuchyt, mittelft Bredyeifen:
bie Geldjchrantthiive * aufzubrechen und fchlieflich noch
Pulver in bie SdliiffellBcher gefchiittet. Gin Padder:
Sdhiefpulver fand fich nod) vor. Der Geldichrant Hat
indefs aucy dem Pulbver Trol geboten. Darauf Haben bie.
Diebe: die Schreibpulte etbrodjen und davaus 7 i3 8 Wt
Geld, einige Briefmarten und eine Parthie Cigarcen eat=
foenbet.  Alle itbrigen Sachen find unberitbrt  geloffer:
worden. Um ficher 3u fein, wor von thien bre Hauathive
ot fmnen it einem Dietrich verfchloffen, fo da§ ein
Aufmachen  von aufen nicyt miglich war, 2 Dietriche,
1 Sttt Asbeft, 1 Stitct Bledh mnd 1 Ueberzieherinopf
wutben uriictgelaffen. Die Keiter foll 3ubor aud  bem:
Doffmann’ichen Gehifte in Giebidenftein, Angerftrafe, ges
jtoplen worben fetn. IMan glaubt den Einbrechern  auf;
ber Sputr ju fein,

— [Polisei-Nadridgten] Feftgenommen rourbde-
ber Avbeiter Hagemiiller aus Bidjerben, da er in der Bees
fenerfteabe eine Sabenfaffe mit geftohlen Bat. — Der
Strumpiiviter §. aus Sennews, welcher erft vor einigen
Tagen nach Berbitfung einer swetjdfrigen Geféngnipftrafe
entlaffen war, verfuchte Bier einen RKoufmanmn um gwei
Siften Cigarren zu betriigen. Da er fn demjelben Sefjchdft
fchon friiber einen dhnlichen Betrug audgefithrt hatte, fo
wurbe ec evfannt und feine Feftnafme veranlafit. — Dex
Sdneider ©. aus Schmwestan, weldher auf ber Durchreife
aud) die hiefige Stadt bejehent wollte, twurdbe am Bahnfof
bon einem thm Unbefannten nach dev Beit gefragt. AR
et biefen Berichten will und die 16t aus der Tajche sieht,
wirh ifm biejelbe entriffen und der Dieh ber{diwindet da=
mit. — Der Arleiter H, hatte vor ldngerer Jeit einent
feiner Collegen in Helfta bie U geftohlen umd wav bis
jeBt nicht zu ecmitteln gewefen. Der Bufalll wollte 2
jedoch, bafy er vom Beftohlenen auf Hiefigem Bahnfof an-
getroffen wurde.  ©r wurde verhajtet. — Dem Laden ved.
RKaufmanng L. an der Peomenade ftatteten Diebe einent
nidlicien Bejueh ab unbd ftahlen dost einige Mari Geld,
Briefmarfen unbd Cigarelten. — Geftohlen wurde: Aud
einer verfhloffenen Werkftatt der Caffeler Bahn verichies
bened  Handwerlazeng. Ginem Kelner am Raulenberge
60 M. baares Gelo. Aus veridloffernem Schrante in
einem Grunbitiict ber Selluergaffe ein dunfelbrauncr Win-
tecitbersieher mit fhwarzem Sammetfragen, ein fdwarzges
flectter  Uebersieher, eine fdhwarz- und graucarrivte Hofe,.
eine duntel carvivte Hofe. Ginem Arbeiter in ber Thuen=
fteafie die filberne Cylinderuhr; auf deven Bifferblatt bes
finbet ficy ber Name Chriftian Weigel, auf der Riidfeite
ein. Thurm.

Bevmijdtes,

— Bum zebnten beutihen Bundeddieken lnter
Borfis bes Ehrenpriifidenten, Oberbirrgermeifters v. Fortens
bed, und ded Feity: fidenten, Stadtvevordneten Dier|, fand
geftern Abend im Bitraeriaal ded Rathhaufed eine Sigung
tammilicher Ausichubmitalicder fiie da3 sehute deutiche Bunbdes=
IcbieRen Hatt,  Oberbiivgermbdifter b. Fortenbed erifinete bie
Gigung mit einer Uniprache, in welder er bie Grichienenen:
begritBte und benfelben fiir {hr warmes Jnteveffe an b Sadie
bantte. €5 gelte jeBt, fo fithrte ev weiter aud, alfe Rriite eine
aufeen aur Errefchung einer miitdigen Feler bes zehnten deut=
{dhen Bundedichiehensd in der Reich piitadt; die Creichung
jold) Dhoben Sieled entipriiche nidht nur per Bitrde verlelben,
fondern audy dem Anfehen, dad der deutiche Schiipenbund ges
nieBt. Al tm Dersen des deutichen Bolfes die Embeitsbeltres
Bungen iwieder lebendig gerworden, ald iiberall bie Hoffaung auf
die Wiederferftellung ded geeinfen beuijdhent Railerreichs fich
regte, da wurde, bor nunmehr faft breifig Jahren, bder deut:
iche Schiigenbund geftiftet Audy er Hat dasu befgetragen, bas
Selbftaefiibl im deutichen Volt su beleben, und fein Name wird
nidht nur im engeren Baterlande, fondern auch w ber befs
Jen ®rengen binaud mit Ghren genannt. . Bisher i bielen
deutjhen  Stiidten da2 Bunbdedichiefen mit ardptent Glanzfae=
fefert tworben. et miiffe e Berlnd hauptiadyiicites Bejtve-
ben fein, dlefen Stidten nachzuetfern oder fe momidglidy su
iibertreffen. — Berlin muf den vom Ausland und von jenfeits
bes3 Weltmeered fommenden Schiiben aw in Diefem Feit zet=
gen, dafy e3 bie beutiche Reich3hauptitadt it Bur Befennt:
nif deuticher Gefinnung und unvebuitchlicher beuticger Treue”,
fo fcblofs 9tebner, ,Dbitte ich Sie, einzuftimmien in ben Ruf:
Se. Majeftit der RKaifer Hoch!” tabth. Dierich, wel=
dher nunmebr bag TWort ex, bevidhfete iiber ben derseitigen
Gtand ber Angelegenbeit, befondere ifber dle fiic die ver=
ichiedenen Fachausichiifje erfolaten Wablen. Die finanielle
Geite bed Ilnfernehmens berithrend, bemertte Reduer, dap die
Berliner SchiiBengilde, welche naturgemif bei dem A1 berana

graphen beffrbert. Tird die Fafjung ber Depeiche dem
Stationsbeamten fiberlaffen, fo wird bierfiir eine fefte
Gebithr bon 50 PBf, andernfalld bdie tarifméfige De-
pefhengebithr erhoben.  Gefundene @egenfiinde werden
bem Bevechtigten auf Wunich mit der Poft beyw. al3
Sradyt- oder Gilgut Foftenpflichtig ober innerhalh Deutjch:
Tand3 mit bem nddften Schnell- oder Perfonenzuge auf

Tlaltenben Felt am meiften infereffivt fei, in ifrer lesten Genes
ralverfammiung aur mwiicdigen Durchilihrung der Feier einen
Gavantiefonds bon 600,000 Wiart bewiligr habe. Die Hafl
bdexr Theilnehmer, mwelde aus allen deutichen Gauen und euros
piliden Staaten, fowie aus iberfecifchen Liindern, befonders
Amerifa, zum zehnten beutichen Bundesichiefen nach bier zu
fommen  qebenfen, {ft eine iiberau3 bobe, und berfpridt das
Deft, weldhed auf dem Terrain des Gutsbefiters Schmwary in
Panfow ftattfinden foll, el aroBartiges zu werdern.

5 et Vorthet,

der der Schérfe des Bildss und dem Gesichtsausdruck wesentlich zu Gute kommt.
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— Aus Mitpden wird gemeldet, bap die Ber
Tung ber Miinchener Riinftlergenoijenichaft etnftimmig (0B,
bie 1889 inauqurivte Jahredausitelung auch weiter fortdaueri
au faffen.  Der Veginn wurbe auf den 1. Juli fefta e
Jurpmabl findet im Januaxr ftattiil i)t semn—

e dtung der Journalidmus in Jtalien

genieRt, davon fegt bdie groke Thellnahme Beugnif ab, mit
der alle polittidien Srdfte dad finfaiajdbrige jowrnaliitifche
Subildum ded Chefredakteurd und Begrinders ber ,Gazgetia
bel Bopolo” (BVoltszeitung) tn Turin, Dr. Botiero, fetern.
Die Stadt giebt bem qreifen NRebatteur, bem Betevanen bes
italienijchen Journalidmus, — dex fein quxibeﬂ an ber liberalen
Bewegung n Jtalien batte — am  30. Degember eln arofes
Seitmab!l, unbd bdie italienijche Prefle, fowie viele Deputirte und
Polititir haben wervthvolle Feltgaben gefandt.  Rinig Um=
berto liep bem Jubilar feine Bhotographie mit entiprechender
BWidmung diberreichen, eine Aufmertiomeeit, die nidt Wander
nepmen darf, wen> man fid) ded Kinigs befannter Bemertung
exinnert: ,Wenn idh nidht Ronig e, mochte i — Journalift
fetm.”  Dr. Bottero feinerieits bat ben Wohlthitiateitsanitalten
in Turin eine grofe Summe itbertvicien. . ¢

— Der Tod ein Knedht ded Cebensfiiriten. Brediat
sur  Gedichinifieter der Berftovbenen itber 2. Timoth. 1,10,
geb. bon D. H. Hofimann, Baftor zu St Lauventit tn Halle.
1889. 8 &,

Die vorftehende Predigt 1t in Richard Mithimannd Bexlag

(Wax Grofle) bier exfchienen. Sie it gehalten am lebtvergan-
genen Tobdtenfefte und zeidhnet fich aus burdh eine tiefe Aus-
legung und Unwendung ded Texted iie durd) flave Sprache
und logifchen Gedanfenfortichritt. Wi empfehlen e umfo:
mebx, da fie auf BVerlongen sum Veften bes Rirchbaues ge-
brudt woerben iit. Breid 15 Bi-
Worte der Crinnerung am @argg und Grabe ded
Dr. Richard pon Boltmann, ord. Prof. der Wied. und Divettor
ber dyir. Rnit ver Uniberfitit ©alle, Geb. Med.-Rath und
@eneralarst 1. Rlaffe, a la suite sbex Armee, ged. 3u Leipsig
ben 17. uguft 1830, geft. su Jena den 28. Nobember 1889.
Have pia animal — Richard Mithimannsd Berlag (Viay Srofje.)
Dalle 1889. 30 BF. i

Die vorfebend betitelte, 16 Seiten umfaffende Broldhiire
enthilt neben efner furzen Befdhreibung der Beifeungsfeter
die bei berfelben gehaltenen Reden und zwar 1. bie Aniprache
bed Guperintendenten Braafch vor der  Sriedhoigtapelle in

ena, 2. Die Pede bet der Trouerfeier im Haufe, ged. vom
SHofprediger D. B. Rogge aud Rotddam urd 3. die Rede beim
Zrauergotteddienite in dex biefigen Domtirche bom Dompredts
aer  Alberts. find. tefinnige, erhebende] Worte, ‘weldhe
an biefem Sarge geiprochen worden find. Alen Jveunbden und
Bevehrern von Boltmanns fei pad Schriftchen al3 ein ehrendes
@ebdentblott aufs Wirmite emprohlen.

Rivdhe und Schule,

— Cin Crlaf bed Unterridhtaminifters weift barauf
Bin, baB bas bon ben Magiftraten qriferec Stidte viel
fachy_beobadhtete Verfahren, bei Befebung exlediater Sebrecitellen
an Bolididulen boraugdweife jiingere sum Theil gany junge
efrev su_berufen, einer gebeiblichen Cntwidlung deg Boits-
[chulieiens leicht nachtbeilig werden fann. Snbem er die Qand-
fchullebrer unb bdie Lehrer fleiner Stiidte der Aueficht auf den
Uebergang in bie befferen Stellen ber grofen Stéidte beraubt,
muf €3 die an fich idhon Gier und da vorhandene Abneigung
ber Lebramighererber gegen die Uebernahme landlicher Stellen
bermebren ; anberbem iiide €8, wenn e8 affgemein wilvde, die
fegendreiche Wechielwivtung pwiichen ftadtifhen und (indlichen
©dulen gong aujheben.

Leste Nadriditen und Telegramme

<= Halle, 23. Dez.  Ueber die Nachivlgerichaft bea
®eh. Raths Prof. b, Bolfmann wird und von gutun-
tertithteter Oeite gefdhrieben, bafy weber Dr. May S djede
nod) Profeffor Kitfter in Berlin, toie vielfach) gemeldet

oz

t
if

hmen twerden.
adwunid) des
wrgie, baf einer ber

nten Chivurgen fein Nachiolger auf feinem
e werden mbdyte. Und - ebenfo witnjdhen  gar
Dalle, vor Allfem die Aerste und die zahlreidhen
jebt Dot [ebenden jitngeren Docentenr der Chirurgie wie
aut) bie Bolfmann'iden Aififtenten, bak Scede Nach-
folger Boltmann's werde. Aber Has find eben alled nur
BWiinfche, bie feine Ausficht Haben, in Crfiitlung au gefen.
DBielmehr wird, mwie die Sache jeht liegt, die Fatultit
ihre TWabl auf einen Der bret besitglichen Ordinarien in

bier
AU N

beiden
Lehrftuf
ief

e beichlof bie

allgenteine  Verfammlungl

ler und Barquier berfe
12 Mitgledern  qewddlt
Deatler tw BVerbinbung je
ber Matlercourtage

1ifd
auBerordentlich ®eneralver|;

3 e
0

amuniun
, bas

gaize

5 fung ber Produt:
Beibehaltung der bisherigen Borfen=

fhunben,
Frantiurt a, M., 21, Degember.  Heute Abend fand eine

i bon Borfenmitaliedern ftatt welche

liber bie Verredynung bed Schluficheinftempeld swiidhen Mats

th. 8 wurde eine Kommiffion von

, teldhe fich mit ben Defeaivten der

gen foll, um bie Frage der Grhohung
oriern und ihre motivicten Beichliifie

4 7 s = efner efnzubcruienden
Bonn, Greifdmald sder Knigaberg lenten, um bdiefen darm o !

ber Vangquierd und IMakler su unterbreiten.

bem Weinifter juv Bejtitigung zu empiehlen.

Berlin, 22. Degember. In ber geftrigen Anthropo- e
Iogengefellichaft fprach Birchow bie Hoffrung aue, im fie olat
nadfien Jahre Wifmann, Emin und Stanley Bier fiz_ Gonbel wab be

Rebalfteure:

srylide
ifleton; §, Soegles;

b freut

file tntale uub provingielie riditen: €. @ruber;
g bohtomien T B Feotl

begriifien gu Ehnnen; von Stanley fei eine Hierauf begiig-
lihe Angeige fchon eingegangen.

Budapeft, 22. Degember. Der offizivfe ,Nemyet”
lagt Deute Durchblicen, die Regierung bejchitiqe ber Ge-
banfe, den Reidystag aufzultfen, fall3 bie Oppofition
tm Jeichdtage ihre Hemmungen fortfesen witrde, Bet hem
anfaltenden Biderwillen, weldjen Ddie lepten Reithstage-
tumufte allenthalben gefunden, biirfte die Regierung bet
Den Neuwahlen beftimmt einen grofien Sieg bavontragen.

Rirchhoff 1 T. Charlotte

1T Pauline Friederife,

! o)
ichaftlichen Erfidrungen ftimmen i Leilring,

ber italientfchen Reqierung, welche Greppt penjonixte, teil er e3
nicht berftand, bie Halieniich-ruffrfchen Besiehungen 1m Geifte
jener Herglichleit zu pilegen, weldhe die ifalienijhe Regierung
beafidhifate und weldhe in ben internationalen Banden der Sta-
ltener feinerfet Hinbdernif finden. g

Liffaboun, 22, Desember.  Der Raifer und die Kaiferin
von Brafilien begaben fich heute Nachmittag nach Coimbra,
wolel6it fte gwet Tage verbleiben, befuchen dann Oporto unp
bielleidht auch Braga und begeben fich al8dann nach Vau.  Die
Ratferin macyte den Roniginnen YUmelia und Pia Abichieds-
befuche. INan verbeimlicht bem Raifer dle Rachrichten and
o be Janeito Oetreff3 lelner Qanbes-BVertwetfung und der
Suspenfton feiner Dotation. — Die Rithrigleit im republifa-
nifchen Qager bereitet der Reaterung aroke Sorgen; man Be-
jitechtet vepublifanifche Quubdgebungen anliblich der Audeufung
be3 R0nig3 Carlos am 28, Desember. Die Republitaner Salten
aablreiche gebeime und offene Berfammiungen, fte werbden ieboch
bon der Regierung fraxt bewadyt; ivie vexlautef, Bbeveiten bie-
felben einen Aufruf vor, worin fie bem Bolte die Abjchaffung
der IMonarchie ancatber.

evein mit bem Berhalten
no3wat

16.

Auguite Hadenberg,

Leffingitvage 12.
arianne Rrowibsta, S

gerplo 7. — Der §
éd;gtn, Weingdrten 1 und

Geboven: Dem

felberftrafe 85. —
mann Sdhulz

= Braunjdiveig, 23. Degember. (Privattelegr. des Hall.
Tagebl) ©oeben twurde in dritter und lehter Inftang der
feit bem 1870ev Jabre fdhmwebende Prozeh der Griifin Civey
wiber ben §bnig bon Sadhfen und Herzog bon Cumberland
auf Unerfennung af3 natiilicde Tochter Herzog Karld, ent-
fchieben.  Die RKlage twurbe abgewiefer.

Londoun, 23, Desember. (Privattelegr. bed Hall. Tagedl.)

— Pem €
Guftay, Blitderftrafe 6.
Preiffer 1 S. Qurt Willy,
drefer WG Frans Gerl
; et Fuhemann
Frieba Qna, Genriettentt
Zheobor Hanf 1

Weidenplan 1. — Dem
© oy Willy

Brip Jobann Caxl Hon 1 &

38.
Feliy Dsfar, Piannerhhe 7. — 1 unehel. T

Rom, 23. Dez.  Nady telegraphifcher Meldbung Huberte o Dem Sdubmacher
.(?l{gr?f d';h;B Et%métem egeit W%agtncﬁe?[ﬂ baﬁdﬁtbtﬂ gﬁf?g;e Weeldun
italieniiche Boticafter Greppi, a8 an ihn aevichtete Hiflich- :
feitdichreiben Glerd” au efner polemifchen Waife gegen die ita: Hnfoeboten: Dex
Iteniiche Reglerung benubte. Die JRiforma® fagt, diefe freunds

Jobn Frang Roefdh und Antonie Therefe Gutmann, Thurmftr.
30. — Der Ehorianger Sebaftian Krenzer, CutriBih und ver-
wittwete NMavie Emmeline Henriette Heinrich geb. Wictd,
anbarbeiter Rarl Friebric) Louts Bi

) ©. Sermanu Paul, alter Markt 14 — D
Silberarbeiter Cenft IWilh

Standesomt Balle 0. 3., Meldung vom 19, Dezember,
Geboren: Dem Raufmann Georg Hetnridh Qubdivig Epriftof

Gofte Wilhelmine Johanne, WMexfe:

burgerftrafe 46. — Dem Gifendreher Chriftian Wilbelm Stoye
1 ©. Hermann Quet, Schillerfivafie 27. — D

Rarl Guitay Emil Hagen | &. Alwin Poul Kaxl, Keufenbderg:
TteaBe 4o. — Dem praft ezt Dr. med.

em Ftfchlermite.

May Altin Bittger
Letpzigerftvage 77. — Dem Maler
. @i SHermann Rarl, Qeffingitr.
Britedrich Chriftol Biittuer 1 S.
. — 3 unehel S.

bom 21. Dezember.

abnatbeiter Qarl Jriedricy I8 helm

SHoffmann, Reideburg und Dorothee Mavie Friederite Minna

Wengirten 9. — Der Haunsbdiener Karl Jranz Gujtap

%ran!e,tmeifd;etgaﬁe 2 und Wilhelmine Anna Wader, Bru-
e

Cheicliefrungen: Der Maurer Wbert Genit Bodit und
Suife Pouline Marie Schiente, Spiegeln. 8. — Der Reftau-
tateur Frang Louid Giinther,
Clara Agnes berw. Sdulze geb. Retttg. Friedrvidhftrake 22. —
Der Fovmer Heinvid) Anguit Schips, Sidftr. 4 und Senvxiette
Sandwehritrafe 3. — Der HGunbavbetter
Cmil Guiteb Stridrodt und Bauline Wilhelmine Cmilte Schent
— Der Fabritarbetter Qafimic Qenact und

Landwehritrage 17 und Nanny

dmiedftrage 16 —  Der Raufmann

R

Sofie Friederite Weinhardt ThHorjtr.

Handarbeiter Johann Friebrich Uuguit
Bennemann § S., Friedridy Qurt, Brunodwarte 17. — Dem
Sdhmied Bernhard Otto Flinger 1 . Paul Ferdinand, Mans-
Dem Haudarbetter Johanned Richard H
e 1 & Ridard Franz

ochloffer. Ehriftian Hetnrich Finde 1 S Hemrich

Hermann, Queengaffe 11-
— Dem Rupieridymied Rar( Friedricy
, a. b Moriglicdhe 3. — Dem Eifen=
adh 1 <. Anna Mavgarethe, Hivteng.
Friedrich Ernft Spangenberg 1 T,
rae 9. — Dem Handatbetter Anquft
e
elm Feany Trabert 1 T. Margarethe
Zifdyler- Friedrich Wilhelm Schulz 1

Die ,Times* melden aud Bangtbar vom 22 b W.: Der

Gefolge Gmin Pajeha’s, beftehend aus 99 Minnern und
135 @raven und Rindern einguichiffen und nach Caypten su
filbren. Dod Vefinden Cmind befiert fich andauernd,
bodh ift berfelbe nod) nidht veifefiibia. Uuch Dr, ParFe He-
findet fidh etivad befjer.

Geitorben: Dex

xothee Quife

thee Clijabeth ged.

0 Dito, Bwinger
Dampfer ,Maffura” ift geftern dafelbit angefommen, wm bas ?&*Eb_tl%ﬁn%g"a?giﬁé Qat
line Quife, Merieburgeritrae

traBe 27. — Dem Handarbeiter

Bilhelm, {gftrage
Rujt 1 . Klara Bau-
2. — 1 unebel. T.

.

=

Pledanitus Friedvich Engelmann 21 .,
Sudengaffe 45, — Des Jnbaliden Hermann Weifer T Martha
Gleonore 4 3., Fletichergafie 13.
Gromann MeBmer Ghefean Mavic Franstsfa Kathoring ged.
Jiebenftein 28 S@ Wtagbeémmerma%e 44. — Die Wit

imon geb.
Des Waffermerisarbetters Friedrich Badehuid Ehefran Dovo-
Fac 58 F., Mansfelderfirage 45.

— Ded Qauim. Rarl Gujtan

ittwe D
Baun 81 F, am Quechthor 15 —

Hempelmann & Kranse,|
Kleinjdmicden 7/8.
Girosste Auaswahl von

Festgeschenken,

Abonnements=Einlavung.

Bu dem am 1. Jomtar 1890 beginnenden neuen Abonnement auf Has

Glaudaner Tageblatt u. Anseiger

(Umtsblatt fiiv ben Stadt:-Rath)
erfauben wic ung freundlichit einsuladen. FWir werden audh fevner ourch
auitlivende, bem politiicyen, wirthichaitlichen und fosialen Veben gewidmete
Artitel, fomie burd) pewiffendaite Berichterftattung aud bem Deutichen
Neihdtage und dem jadhiifchen Sandtage die Anerfennung unjrer Lejer
3u verdienen fucjen. Cin retcher rbeitdmaret, der Ungebot und Ra
frage vermittelt, hat dem Lofalblatt Glaudhand befonders die @ympathien
afler evmerbathitigen Boltstlafien erworben.  Der Handel3welt werden
bie vielieitigen tef jehen Sandeld: und Suvdberichte werthoolle
Nofizen bieten. uBer dem veichbaltigen, woblaepflegten enilleton, bad
audgetvdblte Romane ud Orviginalavbeiten nambafter Sehrift:
fteller enthiilt, merden nodh iibrige Rubuifen wicytigen FTelegramutes, de:
*Bublifation der Gesvinnliften der Lanbealotferte u. f. w. eingeriumt.

Dag mit der € mer gratid qudg

Glandauer Sonntagsblatt
brinat unter forgfdltioiter Audwabl bed Stoffed Srsiiblungen, zerftrenende
unb unferbaltende Auilibe, erfrent fich bewdbrter Mitarbeiter fiie die Gebiet
bed Gartenbaues, der Qand= und SHausmwihichait und Hat durch die Grieiters
ung ber Rubrif fiic Rebus, Rithiel und Gedichte exhihtes Qntereffe ge-

A2 |Biinder, Staniol

<~ | Sommelftellen
) fiiv Gigarventipfden, Riften,
jic) bei den Herren:

= wounexn.

SF Fiiv bie erfolgreiche BVerbrettuna allex Snfevate fpricht die be
Dbentende und ftetig wadh Huilage bed Glauch Tageblatted, Der
Snfertionsprets betrdigt pro Hefpaltene SKorpuszeile 12 Rig.

Der' Abonnemendpreid betrtigt blerteljihilichy 2 Mavk und nehnten
alle Poftanftalten und Landbrieftriiger Beftelungen entgeqen.

Die BVerlags=-Eppedition.
R. Dul

2¢. Definder

Mikroscope,
Lupen,
Taschenthermomter,

Compasse,

Lesegliiser
empfietlt

OttoUnbekannt

Ricinfdymieden quervor,

€, Hilbebrandt, VWudererftr. 7

Wilhelm Elite, Schulberg 12

@©b, Kobert, gr. Ulrichftr. 41,

Hud, Sped, Marienjtr. 8.

B, Camniting, RKinigftr. 25,

Emil ©rbf, Forfteritr. 4.

A. Rebujhiek, gr. Branhausg. 2

& Mayer, Georgiir. 7, 2 Tr.

&. Kitnniger, Qourentinafir, 18,
Dauptiammel- 1. alleinige Vex

taufsftelle fiiy Cigaveentdpichen x

bet Herrn

Moritz Kénig, Rathhousg. 9
Borrath, wenn nod) fo wenlg

L)

neben Dev Forelle.

bitte fofort abzuliefern.

Die Bolistiide

befindet fich Vrunoswarte 16
Dad Lisfent von Marten fiiv dbe foi

&

Snjevate
fiiv Do, Hallejdie Tageblnit
nimmt Herr Budhhandler O, Pup»
pendick, Rannijdyeftrage 10, |genden Tag it nidt mehr erfordes
ireundl. entgegen. lich, ba eine audreidende Portons

Cn jdwarzer Jngdhund auj 3abl ftet3 vovrithig fein wich.

ben famen ,Lovd* hivend, mit| Dniveifuugen auf gange Pou
[edernen Hal8hand mit Silberbe-|tionen & 25 Pja, auf balbe 4 1.
ihlag, ausgeseichnete Racce, gu ge-!Pig, welde an beliebigen Tage
laufen. Gegen Futterivjten und Jn-jvermendet werben MWnnen, find nu

fectiondgeb, bet Hrn. Manvermeifter [t Derrn Lonis Sadhs, Bern-
Sdyubarth, Gicbicenitein, abzup.lburgerfirage 12 zu Haben.

Jamilien-Hadyridyten.

Heute Mittag 1 Uhr ent
fchlief fanft nad) Langem Qei
den unfer [ieber BVater, ber
Jentier Heimrich Wil-
helm Eahklenberg im
61. Lebensjafre.

Unm ftille Theilnahme Bitten
Dalle, ben 22. Degbr. 188
Otto Pabst und Frau
Marie geb. Kahlenberg,

Die Beerdigung  finvet
Weittwod) ben 25.d. Nadhm.
21, Ubr vom Trawerhaufe,
Mithliveg 41 aus nad) bem
Nordiriebhofe ftatt.

Riir die uns beim Hinscheiden
meiner lichen Frau, unserer gu-
ten Tochter E&iithe dargebrach-
ten Beweise wohlthuender Theil-
nahme sagen wir hierdurch unsern
herzlichsten Danik.

Halle, den 23, Dézbr. 1889.
Gustay BMessmer jun.,
Oberstabsarzt Dr. Rebenstein
u. Frau milie geb. Miirrickh.

Die Beerdigung des Hrn,

Rentior Kahlonberg

erfolgt Mittwoch den 2
ds. Nachmiftags 21|, Uhr

vom Trauerhause Fiihl=
weg 41 nach dem Nord-
friedhofe.

Die Loge z. d. 3 Dege




Diensdtag den 24, Degember ISKY
> geschlossen. -

Mittwod den 25, Degember 1889. Zwei Vorstellungen.
Nadymittags priicised!/, Whr. 15. Fremden-Vorstellung|g
3u Dbalben Opernpreijes. Die Puppenfee. Hiraui: Mer
Verw h Prinz. ©dwant in 3 Aufxiicen von 3. oo Plog

Fany in 4 Aften von Shafipeare.

Donserdtag dest 26. Dezember 1889. Zwet Vorstels Direction: Sebatd & Hube
dungen. Raduitingsd 37, Whr 16. Jrembdenvorfielung bei Bis suu 24, 5. W, gejdhlojie

BHalben Operupreijen Die Annan-Liese, Biftoriidses. Quitiptel
n 5 Aften: von GG Whends 77, hr, 102 Borftellung. 26
Borfiellung aufier Abbinement. Domn Forimis

1
Abends prieised’/, My, 101 Vorftellung, 25. Borftelung afer 1
Abonnement: Kin Wimtermmirehen. Sdaufpicl mit Gejang uid ) i

iibertrifit alle Fabriliate der Welt in

(iite, Feinheit, Listichkeit, Wohlgeschmack und Billigkeit g
Mik. 2,—. 2,20, 2,60, 3,—, 5,20 ', kg. §
|

- Schokoladenfabrik von Fr, David Sohne.

i

¢

Ein Jeder trinke nur allein

CSWALD NIER=="

—=e—t,,Ungegypsten Wein.' J—s=n—

% PREIS-COURANT

meiner chemisch untersuchten, garantirt reinen,
ungegypsten, gesunden franz. Naturweine.

E

No167)

Bom 25, Degember ab:

Nenes Programm.

i gp vobli L weis
Nationalwein, % 1, veis

Miseh-wKneip- [ ==

 @reitan Sen 27, Dezember 1889, 103, Boif
Aboitnements-Borfiellung, Farbe: weiss. Die lustigen
von Wind

Eeipzigerstrasse 87|88,

3

- Mandwerker-Meisterverel |

Sant finden in dieler Woche Frefiny
ben 27. Degember Nachmittag vor

he inder |
als s.g. .echte Bi i
stark wirkend

Die Kaffenftunden der BVoriduf:

—6 Uhr ftait.

Der BVorfland, | Clairette, ;%

Niinchener Hackerbrin,

anerkannt bestes Bier.
Wontag: Schmorbraten.
Diendteg: Harplen blan. Geiftftrafe 42:

5 Muscat u, 1,95 | 065 | 1,30 | 260
W Dienfiag den 24. 5, Grds, ot :
Vorm, 10 MWhr veriieigerc s ibortr, S 1,95 | 0865 | 1,30 | 260
R
hateau

| Plaines du Rhone, 12t
gaisse weiss, nabu

1,80

Wnection,

verfdiiedene Wlobilien

g 7 i
echiten Burgunder Marken ..

Gebr. Keller, Gr. Wixichitr. 10,

ermann Bischofi,

Girosse Ulrichstrasse 45.
empfieflt u billigen Preijen:

,« Ausverkauf siangametfe qeaen Baarzahin Chateau !

(Sbf; Swtteffea @"‘"Dgéﬂﬂu?\‘? o _ Messe. Gesidhisnol m:’{}a e %E%‘ ﬁnzﬁiﬁsﬁm 2,70+ 0,90 1,80 | 360
¥ aun: ol Y ¥ BSC i LRt G 1,8011316
it ber Billgften %m}?‘ 0 Puction, BERAG, frangosischnr . . ocii .t il 450 |11,50 | 8~ | 6.~

Bormittagd 9Y, Whe
ith @eiftfiv. 42 hieriiloft
teife:

seat de Frontignan, Malaga wa
o Madere, ax. ..

Garantivt ocht franzos.
7 Gide Gyps, 1 Pavt Champagner | >
Gypsiricien, Gefimie, Jo-|0 Centralgeschiift und Eextaul:nm !
fetten, Fyiverbadiugen v\ Briiderstr, 7. Ealle aS. (r. Steinstr. 63.

o K':'ag: it Verkaufsstellen zu Originalpreisen bei

Taiolhon Herrn Fr, Sievert, Bernburgerstr. 1.

¢ B. Scheettliewr, Geiststrasse 68.

Diendtng deis 24. 9.

)

8,75 | 1,25 | 2,50 | 5,—

3t

},,Ohus“ blanc u, rosé Y2 FL 3,50 J, Y1 FL 6 /.

Geridht in Halle. |

Gummi-Teclien, Gummi. Schiirzen,
Glammi-Lifzchen, Unteriage-Stoffe,
Wachstuche, Wachslinfer,

Linolenm Ui

. Cocosliufer,

Licht-0fferte.
ltarlichte, Wachsstocke, Christhaum-

ber ce.

y B. Zeschmar. Magdeburgerstr. 29.
Art. Steinbach, Konigstrasse 16.

: v
Anction,
Diendtag ben 24, Dezeur
Borar, 10 WhHr
teigere i) eiftfte, 42 Giey
tvangsiveife:
@Y, Tonnen u. 64 FlajHen

Lagerbier. &
Bietze,
Geridytdvollzicher.

»

liehte von Wachs, Stearin u. Paraffin
Motard's Tafelkerzen.
Moiletieseifen
in Cartons und eingelnen Stiicfen mit
feirent Parfitn, gang bejonders mache auf

meiie I
T IPr. Veilchenseife
E anfmertfom.  FEF Billigite Breije. ~TBY

. Li@@@?%e,

Licht=- u. Seifen-¥albri

B:i Petersem, um ju tdumen & 1
Seume, Leifing, Byrow, BPlaten, Hauff u. v.
Kriegd: u. a. Geidhichizh.!! Rody-, Spielbiicher, Columbu.
Mardyen Bilberblicher flatt 2 mur Yy 4. RNovellen!! Di
tungen !! Brachtwerte! zu Audvrif.

Papievansitatinngen

gediegene und grofte Auswahl. :

Aug. Weddy, Yipigniiage 23.

esee 0 e e s i

Bu ben Feiertags-Gardinen, die i) in grofter Ausmahl
3 3—30 A liefere, gehirt ein jdhiner Teppich und eine Tifhdedte,
Beides habe in ben Gerrichfien Farbenipiclen von 3—60 4 per Stitc

TWadysftide in reicher A
fi. Twilettejeife

Bhriftbanmbidyte. [

1o P

o b einy

{en in Ga

5
Reipszin, Mitent evgerfizahe 51,
Kr. Gottschald.

Kodyin:, Stuben-, Hand- u.

Kindevmiaddjen erhalten Stel-

lent burdhy

Paunline Fleckinger,
Rannifcheftrage 19.

L Stube nebft Kammer on
eine anjtdndige eiugelne Dame
fofort zu vermiethen
Hospitalplay 4, Bevghau«

Bu micthen gefudt
per 1. Januar 2 5i8 6 Bimmer
st Contor u. RNieberlagardumen,
iowie Reflerrdume und Remife ober
Gtallung.  Bevorsugt  Nibe der
Baby, Magdeburger-, Merfeburger-
obder Leipsigerfirage.
. Trendel, gv. Wit 40.

IKohlhardt,
prott. Sahu-Ast,

%mm Hei!gymnastiknﬁ

am Qager.  Veltere Sadjen viel unter Preis.

Gr, Steinfivafe 73. Rob. Cohn.

7 7 3

Die Cigarrentdpidien-Snurm: | Plombiven, Bahuzichen mit| T | .'ZJ/%@%;Z{,; =
lev beideecen 65 Sinbewn am 2.|Saygas, Hinjil, Gebifie, Re-| 2 9r 0 o, Lo 2
Beiertag Borm. 11 Ubhr im Hotel|guliven jdiefjtehender Jabhue| s 4 il B
sur Tulpe, alte Promenade. Wir|ze, Geiststrasse 20, KX, - S

bitten, ba Jeber Butritt Yat, feitens | Sprechit. 9 Uhr Borm. bis 5 Uhr| Gz Herren 10-1,Bamen 45 ]
ber. Derren 1nd Danten  um_recht Nachmittags. T den nieratenthed vevantworiiicy
sablreithert Bejugy. | Gutt Stiet{dmann in Halle

J . Berlag 1umd Deudtvon R. Rietidhmann infHale.
Egpedition ded Halle’ichen Tageblatieg: Grofie Mrichftvage 19, gedfinet m?n%allbr Morgend BidL7_Uhr, Abenbs.

&

EF = & &GN e R s e S B M

n

tarie

enge:
foir
Deutf
find,




	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1889
	12
	24
	24.12.1889 (No. 301)
	Auf der Brautfahrt. Von Heinrich Bäcker.
	[Seite 1312]

	Protokoll über die Gesammtsitzung der Handelskammer vom 29. November.
	[Seite 1312]

	Aus der Stadt und Umgebung.


	[Seite 1313]

	Vermischtes.


	[Seite 1313]

	Kirche und Schule.


	[Illustration]

	Letzte Nachrichten und Telegramme.


	[Illustration]

	Handel, Verkehr und Volkswirthschaftliches.
	[Illustration]

	[Bekanntmachungen.]


	[Illustration]
	[Illustration]







